
lI-.(ru der Beilagen zu den Steno~raphischen Protokollen 

des Nationalrates XVI. Gesetzgebungspenode 

DER BUNDESMINISTER 
FlJR FAM1LIE, JUGEND UND KONSUMENTENSCHUlZ 

z. 70 0502/7-Pr.2/84 

An den 
Herrn Präsidenten 
des Nationalrates 
Parlament 

1017 Wie n 

4"f3/AB 

1984 -04- 1 0 
zu 416, IJ 

Auf die Anfrage der Abgeordneten Dr. Reinhart und Genossen 
vom 22.2.1984, Nr. 476/J, betreffend "Konkret für Tirol" -
Maßnahmen des Bundes für Tirol, beehre ich mich mitzuteilen: 

Im Jahr 1983 wurden folgende Leistungen des Bundes für das 
Bundesland Tirol erbracht: 

I. Förderung der Familienberatung 
Es wurden folgende Familien- und Partnerberatungsstellen gefördert: 
6071 Aldrans, Dorf 31 
6060 Hall, Sparwegstraße 7a 

Innsbruck, Museumstraße 25 
Innsbruck, Museumstraße 27 
Innsbruck, Salurner Straße 10 

6020 
6020 
6020 
6020 
6020 
6020 
6020 
6020 
6020 

Innsbruck, Wilhelm-Greil-Straße 
Innsbruck, Le poldstraße 31 A 
Innsbruck, Andreas Hofer-Straße 
Innsbruck, Pradlerplatz 6 
Innsbruck, Schützen straße 42 
Innsbruck, Mentlgasse 18 

6330 Kufstein, Kirchgasse 
6500 Landeck, SChulhausplatz 
9900 Lienz, Muchargasse 6 
6600 Reutte, Obermarkt 53 
6410 Telfs, Obermarkt 25 
6300 Wörgl, Bahnhofstraße 8 
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6300 Wörgl, Anichstraße 27 
6511 Zams, Alte Bundesstraße 2 

Hiefür wurden Förderungsmittel von 3,700.000.--S aufgewendet. 

11. Aus dem Familienlastenausgleichsfonds 
Tirol folgende Mittel geflossen: 

sind in das Bundesland 

Familienbeihilfen 
Geburtenbeihilfen 
Schulfahrtbeihilfen 
Schülerfreifahrten 
Schulbücher 

1.933,5 
138,7 

21 ,3 
255,7 
86,6 

Mio S 
Mio S 
Mio S 
Mio S 
Mio 

Eine bundesländerweise Aufgliederung der Ansätze für den Beitrag 
zum Karenzurlaubsgeld, den Mutter-Kind-Paß, die Unterhaltsvor­
schüsse, die Beiträge zur Schülerunfallversicherung, die Ent­
bindungsbeiträge, den Teilersatz für Aufwendungen für das 
Wochengeld und die Kosten der Betriebshilfe ist nicht möglich. 

Weiters sind im Jahr 1983 - damals noch vom Bundesministerium 
für Unterricht und Kunst - im Rahmen der lIaußerschulischen 
Jugenderziehung ll folgende Förderungen an Einrichtungen im Land 
Tirol erbracht worden: 

S 50.000.-- / österr. Blasmusikverband 
3. Österr. Jugendkapellentreffen in Innsbruck 

Verein zur Förderung des Jugendzentrums Z 6 
Innsbruck 

100.000.-- / Arbeitsprogramm 
100.000.-- / Adaptierungsarbeiten 

50.000.-- / Verein Jugend und Gesellschaft Innsbruck 
Arbeitsprogramm 
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S 30.000.-- / Katholische Arbeiterjugend Innsbruck 

100.000.-- / 
100.000.-- / 

Renovierungsarbeiten am Schulungsheim in Mutters 

Marianische Mittelschülerkongregation Sigmund 
KRIPP-Haus Innsbruck 
Arbeitsprogramm 
Anschaffungen und Reparaturen 

Verein IIKunstdünger li Innsbruck 
20.000.-- / Arbeitsprogramm 
50.000.-- / Ausbau des Stadtteilzentrums IITreibhaus li 

30.000.-- / Arbeitsgemeinschaft Tiroler Jugendzentren Innsbruck 
Arbeitsprogramm 

30.000.-- / Kinderchor Großvolderberg an der Volksschule 
Großvolderberg Volders Teilnahme am Weltkongreß der 
IIInternational Society for Music Education ll 

660.500.--

Ich beabsichtige, auch nach dem übergang der Zuständigkeit für die 
außerschulische Jugenderziehung auf das Bundesministerium für 
Familie, Jugend und Konsumentenschutz im Jahre 1984 in ähnlicher 
Weise vorzugehen. 
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